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Die „Weststadt aktuell“ wird klimabe-
wusst gedruckt mit Ökostrom und Far-
ben auf Pflanzenölbasis auf 100% Recy-
clingpapier und ausgezeichnet mit dem 
Umweltzeichen Blauer Engel.

Ideen für das Kunstwerk der Menschen an 
der Fassade Am Queckenberg 14-16

Inzwischen haben wir schon zahlreiche freundli-
che, interessante und gute Gespräche geführt mit 
Menschen, die im Häuserblock Nr.14-16 leben. Fast 

immer gab es nur gute Aussagen zur Weststadt. Die Menschen fühlen 
sich wohl im Stadtteil! Die Natur gefällt ihnen sehr und sie genießen 
die Ruhe. Positive Gespräche gab es auch über die Nachbarschaft. Nur 
wenige Dinge nerven die Bewohner*innen, z. B. Müll und fehlende Park-
plätze. 
Und es gab schon Vorschläge für die Gestaltung der Hausfassade. Ende 

Mai kam auch der Künstler 
Ente-Graphics zu den Gesprä-
chen dazu, damit er die ersten 
Entwürfe für das Kunstwerk 
der Menschen Am Quecken-
berg vorbereiten kann.
Oft haben wir Kopien eines 
Hausfassadenfotos verteilt, 
damit die Nachbar*innen sich 
die Gestaltung besser vorstel-
len können oder Ideen einfach 
darauf skizzieren können.
Fantastisch ist zum Beispiel die 
Gestaltung von Kinaya  
(11 Jahre alt).
Maria Porzig 
Tel. 0531 84 50 00)

Titelbild: Weststadt-Menschen

Drei Nationen
von links:
Layla Haj Mohammad aus Syrien; Studentin der sozialen Arbeit auf der 
Westfalia Wolfenbüttel
Omran Zorab, Kurde aus dem Irak; Migrationsberatung bei Bîlmati, 
Zaharia Anca-Luciana aus Rumänien; sie ist ehrenamtlich tätig bei Bîlmati
Foto: Richard Miklas

Europa-Informationen im Elbezentrum      
Der Bürgerverein Weststadt hält eine Reihe von europabe-
zogenen Unterlagen bereit. An den beiden Markttagen (Do) 
vor der Europawahl am 9. Juni können Interessenten u.a. 
kostenlos Europakarten erhalten.

Die kindgerechten Europa-Malhefte  "Der kleine Stern in Europa" berei-
ten schon den Jüngsten viel Spaß. Bei der Entdeckungsreise können sie 
spielerisch Europa entdecken. 
An beiden Tagen steht Heimatpfleger Edmund Heide für 
Fragen zur Europawahl zur Verfügung. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit, sich in dieser etwas anderen Form zu informieren. 
Edmund Heide, Vorsitzender  Bürgerverein Weststadt
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Wuffel, der Weststadt-Köter sagt:

�tLichT

Das sollten Sie wissen
Polizei Notruf 110
Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst 112
Polizeikommissariat Süd 0531 476 35 15 
 Alsterplatz 3
Ärzte-Notdienst  116 117
Städtische Klinik, Salzdahlumer Straße 
 zentrale Notaufnahme  0531 595 -2500
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 0531 700 99 33
Telefon-Seelsorge evang. 0800 111 0 111  
  kath. 0800 111 0 222 
 www.telefonseelsorge.de
Frauenhaus  0800 011 60 16 
 0531 280 12 34
Tierrettung  
 Mo-Fr 8:00-16:00 Uhr 0531 50 00 06 
 sonst über die Feuerwehr  0531 23 45 -80 00
Giftpilze 
 Prüfung  
 Notruf 0551 192 40

Euer Wuffel

Ich bin ja sehr lokal verhaftet, mit meinen 
fünf Vierteln bin ich gut bedient.
Da gibt es aber immer wieder dieses große 
Gebilde der EU, dessen Arbeit in unserem 
täglichen Leben zu spüren ist und vieles 
erleichert (Fragt mal die Briten, was die 
heute dazu sagen               
     ).

Da sollte man wirklich sehen, dass jeder 
seine Stimme bei der Wahl sinnvoll 

abgibt. Wenn in Brüssel alles ver-
nünftige Menschen arbeiten, dann 

wird es uns allen gut bekommen.
In diesem Sinne!

Unser Ziel ist, dass Europa einmal ein großes, gemeinsames Haus für 
alle Europäer wird, ein Haus der Freiheit.
Konrad Adenauer,  1976 - 1967, ehem. Bundeskanzler

Moin Weststadt, 
liebe Weststadtmenschen und Gäste!

Halbzeit !!
Am 12.09.2021 wurde ein neuer Stadtbezirksrat für die 
Weststadt gewählt. Seine Wahlperiode erstreckt sich 
vom 01.11.2021 bis 31.10.2026. Ich wurde am 24.11.
mit knapp 83 % der abgegeben gültigen Stimmen zum 
neuen Bezirksbürgermeister und damit zum Nachfolger 
des langjährigen Bezirksbürgermeisters Ulrich Römer 
gewählt. Als meine Stellvertreterinnen wurden Sandrine 
Bakoben (CDU) und Ingrid Achilles (SPD) gewählt. 
Nunmehr ist es an der Zeit, eine kurze unvollständige 
Halbzeitbilanz über meine Tätigkeit als Bezirksbürger-
meister zu ziehen: Seit November 2021 haben 19 Stadt-
bezirksratssitzungen stattgefunden und auch ebenso 
viele Sitzungen des Runden Tisches im „Fördergebiet 
Donaustraße Süd-Ost“ Aber zu den schönsten Aufga-
ben meiner Tätigkeit als „Weststadt-Bürgermeister“ 
gehören die mehr als 50 Ehrungen, bei denen ich die 
Grüße des Ministerpräsidenten oder der Innenministe-
rin, des Oberbürgermeisters und natürlich auch meine 
zu Goldenen, Diamantenen und Eisernen Hochzei-
ten oder zu Geburtstagen über 95 Jahre überbringen 
durfte. Ich habe viele tolle Weststädterinnen und West-
städter kennengelernt und ich habe auch auf vielen 
Sommerfesten von Gartenvereinen und auf anderen 
Feierlichkeiten die Grüße des Stadtbezirksrates über-
bracht.
Aber was hat sich in unserer Weststadt in den zweiein-
halb Jahren getan? 
Da fällt mir vieles ein, was ich/wir begleitet haben: Die 
Planungen des Westfriedhofes, des „Zobel-Geländes“, 
des neuen Hochspannungsparks und die partizipative 
Häuserfront-Gestaltung (Eisvogel) im Donauviertel. Aber 
auch Kleinigkeiten fallen mir ein: Zwei Bücherschränke, 
zwei Postbriefkästen, die Suche nach einer neuen Postfi-
liale im EKZ Elbestraße. Auch wurden viele neue Bänke 
aufgestellt, viele Haltestellen der BSVG wurden behin-
dertengerecht umgebaut, mir fallen noch viele weitere 
Dinge ein, die in den letzten zwei Jahren passiert sind, 
aber die komplette Aufzählung würde den Rahmen die-
ses Westlichts sprengen. 
Aber dieses alles ist nur möglich, weil wir im Stadtbe-
zirksrat „auf Augenhöhe“ zusammenarbeiten und es ein 
funktionierendes Netzwerk Weststadt gibt. Meine Bitte 
aber an Sie/Euch alle: Sprechen Sie/sprecht uns an, 
wenn es Probleme gibt, die wir in der Weststadt lösen 
können. In diesem Sinne: Auf in die zweite Hälfte der 
Kommunalwahl-Periode. 
Tschüss, Ihr/Euer

Jörg Hitzmann, Bezirksbürgermeister
Weststadt-Buergermeister@mail.de 
Facebook: Weststadt-Bürgermeister
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  Veranstaltungen + Termine 
Sonntag, 2. Juni, 14:00 Uhr 
Treffpunkt Pregelstraße, Pregelstr. 11

Tag der Nachbarn mit einem Nachbarschaftsflohmarkt
Bundesweit wird am 31.05.2024 der Tag der Nachbarn be-
gangen und dies nehmen wir zum Anlass, am darauffolgen-
den Sonntag einen Tag der offenen Tür anzubieten. Ge-
meinsam mit den Gruppen des Hauses stellen wir unsere 
Räumlichkeiten und Angebote vor. 
Der Internationale Frauentreff organisiert an diesem Sonn-
tag, mit Unterstützung des Internationalen Männertreffs, ei-
nen Nachbarschaftsflohmarkt auf den Freiflächen vor dem 
Treffpunkt und den benachbarten Häusern. Hier kann nach 
Herzenslust gekauft und verkauft werden. Es wird reichlich zu 
essen und zu trinken geben. Kaffee und Kuchen, internatio-
nalen Spezialitäten und Heißes vom Grill werden angeboten. 
Im Treffpunkt wird es zu den verschiedenen Gruppenange-
botenen Informationen geben, wir stellen die Aktivitäten und 
Pläne rund um das Freiraumkonzept für das Emsviertel vor 
und freuen uns auf interessante Gespräche mit unseren Be-
suchern und Besucherinnen.
Informationen zu den Flohmarktständen gibt es telefonisch 
unter 0531 86 03 73 und die verbindliche Anmeldung gegen 
eine Schutzgebühr von 5,00 € kann bis zum 28.05.2024 je-
weils Dienstag von 16:30 bis 18:30 Uhr im Treffpunkt Pregel-
straße erfolgen. Verkaufstische sind mitzubringen.

	  

Freitag, 7. Juni 2024, 10:30 – 12:00 Uhr 
Kulturpunkt West, Ludwig-Winter-Str. 4

Digitales Spielangebot
Ob Bowlen, Tennis spielen oder Golfen – das alles und wei-
tere Bewegungsspiele können Sie bei unserem digitalen 
Spielangebot ganz bequem an der Wii-Konsole ausprobie-
ren. Auch Spiele um das Gedächtnis zu trainieren sind vor-
handen! Keine Sorge: Wir stellen alles ein und unterstützen 
Sie bei der Bedienung, sodass sie das Spielangebot genie-
ßen und entspannt austesten können. 
Ein Angebot von ALTERaktiv und dem Kulturpunkt West
Eintritt frei – Anmeldung und Informationen unter  
Tel. 0531 87 60 45 31 oder E-Mail: kpw2@braunschweig.de

Samstag, 8. Juni, 12:00-16:00 Uhr  
NBZ/Haus der Talente, Elbestr. 45 

Kinder verkaufen an Kinder 
Bei diesem Flohmarkt stehen die Kinder im Mittelpunkt und 
verkaufen an andere Kinder Spielzeug, Kleidung etc. Die 
kleinen Verkäufer sollen mindestens sechs Jahre alt sein.
Anmeldung bitte bis zum 31. Mai: 0531 88 93 84 30.
Die Kinder können Tische gegen eine Kuchenspende der El-
tern erhalten.
Wir freuen uns auf alle teilnehmenden Kinder und ihre Eltern. 

Sonntag, 9. Juni
Europawahl

Donnerstag, 13. Juni, 17:00 - 20:00 Uhr 
Familienzentrum St. Max-Kolbe, Donaustr. 11
Schulung zur Ersten Hilfe bei Unfällen 
im Kindes - und Säuglingsalter
Marion van der Puetten von den Maltesern 
informiert 

J A N U A R F E B R U A R M Ä R Z

A P R I L M A I J U N I

Info-Reihe für Eltern 
V O N  J A N U A R  B I S  J U N I  2 0 2 4

Das Kinder- und
Familienzentrum AWO
Muldeweg lädt ein:

= Montag, 22. Januar 2024
= 18 Uhr
= „Haus der Talente“, 
   Elbestraße 45, 38120 BS

Thema:
Thomas Rupf, Dipl. Pädagoge:
„Wieder nur gespielt!?“

Das Städtische Kinder- und
Familienzentrum
Schwedenheim lädt ein:

= Donnerstag, 22. Februar 2024
= 14 Uhr
= KiFaZ Schwedenheim, Hugo-
   Luther-Str. 60, 1.OG , 38118   
   BS

Thema:
Heike Kästner, Dipl.
Ökotrophologin:
„Essentwicklung in der Kindheit
– Natürliche Lebensmittel
schmackhaft machen“

Das Ev.-luth. Familienzentrum
Weststadt lädt ein:

= Donnerstag, 14. März 2024
= 17 Uhr
= „Haus der Begegnung“,  
   Donaustraße 17a, 38120 BS

Thema:
Inga Schroeder, Polizei-
inspektion/Jugendprävention:
„Digitale Gewalt / Gefahren und
Risiken im Netz“

Das DRK Familienzentrum
Krippe Ilmweg und Kita
Broitzemer Straße laden ein:

= Donnerstag, 04. April 2024 =
17:30 Uhr 
= „Haus der Talente“, 
   Elbestraße 45, 38120 BS

Thema:
„Langeweile adé, Spiel und
Spaß für die Familie – Zuhause
und unterwegs in der
Braunschweiger Region“  

Das Paritätische Familien-
zentrum Broitzem lädt ein:

= Donnerstag, 23. Mai 2024 
= 18 Uhr
= Kita Farbklecks, Helene-
   Künne-Allee 9, 38122 BS

Thema:
Sibylle Gerloff, Pädagogin:
“Kindliches Lernen im Alltag
begleiten und unterstützen”

Die Päd. Strategien im Early
Excellence Ansatz können über die
Kita hinaus gut für die Familie genutzt
werden, um Konflikte zu entschärfen
und für’s Lernen zu begeistern.

Das Familienzentrum St. Max-
Kolbe lädt ein: 

= Donnerstag, 13. Juni 2024 
= 17 - 20 Uhr
= Familienzentrum St. Max-
   Kolbe, Donaustr. 11, 38120 BS

Thema:
Marion van der Puetten, von
den Maltesern:  „Schulung zur
Ersten Hilfe bei Unfällen im
Kindes - und Säuglingsalter“ 
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= „Haus der Talente“, 
   Elbestraße 45, 38120 BS

Thema:
„Langeweile adé, Spiel und
Spaß für die Familie – Zuhause
und unterwegs in der
Braunschweiger Region“  

Das Paritätische Familien-
zentrum Broitzem lädt ein:

= Donnerstag, 23. Mai 2024 
= 18 Uhr
= Kita Farbklecks, Helene-
   Künne-Allee 9, 38122 BS

Thema:
Sibylle Gerloff, Pädagogin:
“Kindliches Lernen im Alltag
begleiten und unterstützen”

Die Päd. Strategien im Early
Excellence Ansatz können über die
Kita hinaus gut für die Familie genutzt
werden, um Konflikte zu entschärfen
und für’s Lernen zu begeistern.

Das Familienzentrum St. Max-
Kolbe lädt ein: 

= Donnerstag, 13. Juni 2024 
= 17 - 20 Uhr
= Familienzentrum St. Max-
   Kolbe, Donaustr. 11, 38120 BS

Thema:
Marion van der Puetten, von
den Maltesern:  „Schulung zur
Ersten Hilfe bei Unfällen im
Kindes - und Säuglingsalter“ 

J A N U A R F E B R U A R M Ä R Z

A P R I L M A I J U N I

Info-Reihe für Eltern 
V O N  J A N U A R  B I S  J U N I  2 0 2 4

Das Kinder- und
Familienzentrum AWO
Muldeweg lädt ein:

= Montag, 22. Januar 2024
= 18 Uhr
= „Haus der Talente“, 
   Elbestraße 45, 38120 BS

Thema:
Thomas Rupf, Dipl. Pädagoge:
„Wieder nur gespielt!?“

Das Städtische Kinder- und
Familienzentrum
Schwedenheim lädt ein:

= Donnerstag, 22. Februar 2024
= 14 Uhr
= KiFaZ Schwedenheim, Hugo-
   Luther-Str. 60, 1.OG , 38118   
   BS

Thema:
Heike Kästner, Dipl.
Ökotrophologin:
„Essentwicklung in der Kindheit
– Natürliche Lebensmittel
schmackhaft machen“

Das Ev.-luth. Familienzentrum
Weststadt lädt ein:

= Donnerstag, 14. März 2024
= 17 Uhr
= „Haus der Begegnung“,  
   Donaustraße 17a, 38120 BS

Thema:
Inga Schroeder, Polizei-
inspektion/Jugendprävention:
„Digitale Gewalt / Gefahren und
Risiken im Netz“

Das DRK Familienzentrum
Krippe Ilmweg und Kita
Broitzemer Straße laden ein:

= Donnerstag, 04. April 2024 =
17:30 Uhr 
= „Haus der Talente“, 
   Elbestraße 45, 38120 BS

Thema:
„Langeweile adé, Spiel und
Spaß für die Familie – Zuhause
und unterwegs in der
Braunschweiger Region“  

Das Paritätische Familien-
zentrum Broitzem lädt ein:

= Donnerstag, 23. Mai 2024 
= 18 Uhr
= Kita Farbklecks, Helene-
   Künne-Allee 9, 38122 BS

Thema:
Sibylle Gerloff, Pädagogin:
“Kindliches Lernen im Alltag
begleiten und unterstützen”

Die Päd. Strategien im Early
Excellence Ansatz können über die
Kita hinaus gut für die Familie genutzt
werden, um Konflikte zu entschärfen
und für’s Lernen zu begeistern.

Das Familienzentrum St. Max-
Kolbe lädt ein: 

= Donnerstag, 13. Juni 2024 
= 17 - 20 Uhr
= Familienzentrum St. Max-
   Kolbe, Donaustr. 11, 38120 BS

Thema:
Marion van der Puetten, von
den Maltesern:  „Schulung zur
Ersten Hilfe bei Unfällen im
Kindes - und Säuglingsalter“ 

Familienzentren West

Das Leben ist 
endlich.  
Liebe, Würde und 
Erinnerung bleiben.

Tel.: 0531/83 204
Sonnenstr. 9 · 38100 Braunschweig  |  Ekbertstr. 20 · 38122 Braunschweig

www.behrens-bestattungen.de

 

 
 
 

 

 

 

Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122 Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Unser Versprechen: 
Fachgerecht  –  Fair  -  Preiswert 

KFZ-Meisterbetrieb für alle Marken 
 

Inspektion – Reifen – Bremse - Klima 
Steuergerätediagnose - Auspuff 

Fahrwerk – Achsvermessung - Autoglas 
und vieles mehr rund um Ihr Fahrzeug 

 

Sprechzeiten:

Mo-Do 8:00 - 13:00 Uhr
Fr  nach Vereinbarung

Nach über 35 Jahren HNO-Praxis in 
der Braunschweiger Weststadt 
fi nden Sie uns jetzt in der 
Braunschweiger Innenstadt

www.isemer.de

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

Telefon: 0531 844344 
Telefax: 0531 2601000

Dr. med. Wolf-Dietrich Isemer
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde 



  Regelmäßige Termine 
Montag 

 StoP-Mittagspause  
In der Wohnung gemeinsamBUNT, Eiderstraße 14 
Kontakt: stop@braunschweig.de, 0151 20 34 93 24 
Nicht an Feiertagen

 Eltern- und Kindturnen (ab 2 Jahren) 
16:00 + 17:00 Uhr in der Schulsporthalle Altmühlstrasse 
SC Victoria Braunschweig e.V., Info: 0531 84 29 87

 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 933 59 06

 Moderne Herren-Fitness 50+ 
20:00 - 22:00 Uhr in der Schulturnhalle Ilmenaustraße 
Ohne Anmeldung, Probetraining möglich 
Info: 0176 51 04 96 15

Dienstag 

	  

 ALTERaktiv, jeden 3. Dienstag im Monat 
10:30 - 11:30 Uhr im Kulturpunkt West

  Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 
AWO-Begegnungsstätte oder telefonisch 0531 84 72 72

 „Jobcenter vor Ort“ bei Fragen zu Arbeit und Weiterbil-
dung, Grundsicherung sowie Bildung und Teilhabe. Jeden 
1. Dienstag im Monat im Kulturpunkt West, Ludwig-Win-
ter-Str. 4, 11:00 – 13:00 Uhr (4.6.). Ohne Termin! 

 Seniorenkreis in der AWO-Begegnungsstätte 
12:00 Uhr Skatgruppe 
Lichtenberger Str. 24, 14:00 - 17:00 Uhr 
Infos unter 0531 33 93 68 oder über das Büro der 
Nachbarschaftshilfe 0531 84 72 72

 Schadstoffmobil 
Rheinring zwischen Nahe- und Elbestraße 
15:30 - 16:30 Uhr (18.6.)
 Schüler schulen Senioren an mobilen Endgeräten 
14:30 - 15:45 Uhr in der Wilhelm-Bracke-Gesamtschule 
Rheinring 12 (bis Mai 2024, nicht in den Schulferien) 
Bringen Sie Ihr eigenes Smartphone/Tablet mit. Kostenlos 
Telefon: 0531 470 46 00, E-Mail: post@bracke.eu

Mittwoch 
 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone und 

Tablet. Alle 14 Tage in der AWO-Begeg nungs stätte 
Lichtenberger Str. 24., 14:00 - 16:00 Uhr (15.+19.6.)  
Bitte anmelden bei der Nachbarschaftshilfe Weststadt 
unter 0531 84 72 72

 Der Westen fährt ab!  
Feierabendradeln in die nähere Umgebung in entspannter 
Atmosphäre mit anschließender Einkehr 
Treffen Alsterplatz am Bücherschrank, 17:30 Uhr (19.6.) 
ca. 25 km / 2,5 Stunden, für jedermann, ohne Anmeldung 
Die Tour leitet Wolfgang Weber, 0531 86 31 23 oder  
wolf.web@gmx.de

 KKSV Timmerlah – Schnuppertraining Bogenschießen   
18:00 - 20:00 Uhr, Schützenhaus, Tiefe Wiese 6  
Info: 0178 9335906

 Schützenverein Belfort v. 1896 e. V.  
Trainingszeiten: Mi von 17:00 - 19:30 Uhr 
Interessenten sind willkommen

Donnerstag 
  Sprechstunde Nachbarschaftshilfe Weststadt 

9:00 - 12:00 Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
 Infostand des Bürgervereins im EKZ Elbestraße  

10:00 - 11:00 Uhr
 Bürgermeistersprechstunde  

am Infostand des Bürgervereins, 10:00 - 11:00 Uhr
  “Kreativ und Fit“ Handarbeit, Klönen und mehr  

AWO-Begegnungsstätte, Lichtenberger Str.  
10:00 - 12:00 Uhr

 Bücherei in der Emmauskirche 10:30 - 12:00 Uhr (außer 
während der 5-Minuten-Andacht um 11:00 Uhr), 
kostenlose Ausleihe für jeden, Muldeweg 5

 Lesungen  
in der Bücherei Emmauskirche, Muldeweg 5 
jeder letzte Do im Monat, 11:15 - 13:00 Uhr 
Referenten werden eingeladen, Lesungen sowie Dis- 
kussionen in einer größeren Runde mit interessanten 
Themen

 Bürgermeistersprechstunde  
1. Do im Monat, 14:00 - 15:00 Uhr  
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente, Elbestr. 45 
nach Absprache unter 0171 535 91 91

 Schadstoffmobil 
Am Lehmanger, Neckarstraße/Moselstraße 
15:30 - 16:30 Uhr  (6.6) 

 Auf grünen Wegen ...  
... durch die am Rande Braunschweigs gelegenen 
Bezirke. Mit geplanter Einkehr Kategorie mittelschwer. 
25 km, ca. 2,5 Stunden, für jedermann, ohne Anmel-
dung, Treffen am Teich Nîmesstraße, gegenüber 
Stadtbad, 17:30 Uhr (27.6.) 
Die Tour leitet Eckhard Becker, 0531 84 34 34
 Ökumenisches Friedensgebet  
Emmauskirche 
1. Do im Monat, 17:45 Uhr

Freitag 
 „Digitale Sprechstunde“ bei Fragen zu Smartphone 

und Tablet. Alle 14 Tage im Kulturpunkt West, Lud-
wig-Winter-Str. 4, 10:00 - 12:00 Uhr (14.6.) 
nur mit Anmeldung unter 0531 87 60 45 31

 Wenn ich mal Hilfe brauche – Hilfe auf Gegenseitigkeit 
AWO-Begeg nungs stätte Lichtenberger Str. 24. 
10:30 - 12:00 Uhr (28.6.)

Emmaus, Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt
Muldeweg 5  ।  0531 84 18 80 ।  weststadt.bs.buero@lk-bs.de

Gottesdienste
Hauptgottesdienste sonntags 10:00 Uhr Emmauskirche 
02.06.  (mit Taufe), 16.06., 23.06. (mit Taufe), 30.06. 
09.06.  Einführungsgottesdienst für den neuen Kirchenvorstand  
 mit Abendmahl und Posaunenchor-Musik
Gottesdienste in Senioreneinrichtungen donnerstags und freitags 
13.06. Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4), 10:00 Uhr 
14.06. Seniorenheim St. Thomaehof (Muldeweg 20) 09:30 Uhr
5-Minuten-Andacht donnerstags 11:00 Uhr Emmauskirche 
06.06., 13.06., 20.06., 27.06.
Taufgottesdienst 16:00 Uhr Emmauskirche 
Sa., 15.06.
Ökumenisches Friedensgebet 17:45 Uhr Emmauskirche 
Do., 06.06. 

St. Cyriakus,  Katholische Pfarrei Braunschweig
Donaustr. 12  ।  0531 680 39-40  ।  pfarrbuero@sanktcyriakus.de

Gottesdienste
Sonntags 
09:30 Uhr Hl. Messe

Mittwochs 
14:30 Uhr Rosenkranz,  
15:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 02.06. Fronleichnam 
10:00 Uhr Hl. Messe und Prozession gemeinsam mit der Kath. 
Poln. Mission, anschl. Imbiss im Pfarrheim
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Regelmäßige Angebote des Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Alle Veranstaltungen sind öffentlich, jede*r Interessierte kann teilnehmen. Wenn nicht anders genannt, dann in dem jeweiligen Treffpunkt. 
Bei einigen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich

Die angegebenen Termine sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auch in der Rubrik Angebote auf 
der Internetseite des Vereins  
www.stadtteilentwicklung-weststadt.de  
oder direkt unter dem QR-Code

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS Tel. 0531 88 93 15 -88/-87
TPP@stadtteilentwicklung-weststadt.de 

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe unter Tel.: 0531 88 93 15 86

Montag:
17:00-19:00 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
16:30-18:30 Internationaler Frauentreff
Mittwoch:
17:00-19:00 NEU: Selbsthilfegruppe Zöliakie (entfällt wegen 

Sommerferien) Kontakt:  
glutenfrei-braunschweig@kp-dzg-online.de

Donnerstag:
15:00-18:00  Offene niederschwellige Beratung ohne Terminab-

sprache (deutsch, russisch, ukrainisch)
17:00-18:30 Selbsthilfegruppe für Zwangsstörungen 

(13.+ 27.06.)
Freitag:
16:00-19:00 Treffen der deutsch-brasilianischen Initiative  

Bem-Brasil (21.06.)
Samstag:
11:00-13:00 Alltagsdeutsch für ukrainische Senioren; weitere 

Informationen unter 0157 77 68 42 54 

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  10:00 - 12:00 Uhr  + Do  16:00 - 18:00 Uhr

offener Bereich mit Bistro-Betrieb   Mo - Fr  10:00 - 15:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 BS Tel. 0531 88 93 84 30
NBZ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 88 93 84 30

Montag:
10:00-11:15 Nordic Walking „Die Stockenten“, Stöcke im Treff-

punkt!
14:00-16:00 Makula Selbsthilfegruppe des Blindenvereins BS 

(entfällt)
14:00-16:00  Technik-Treff des Blindenvereins BS fällt aus
14.00-16.00 iPhone -Treff des Blindenvereins BS (24.06.)
18:00-20:00  Selbsthilfegruppe „Leben mit Depression und 

Ängsten“,  
nur mit Anmeldung unter: 0171 997 08 42

Dienstag:
10:00-12:00 Seniorenfrühstück 

Anmeldung unter 0531 88 93 84 30
15:00-17:00 Selbsthilfegruppe Glaukom am 18.6. 

Anmeldung unter: 0176 37 00 57 29
17:00-19:00  Nähgruppe
18:00-20:00 Selbsthilfegruppe Multiple Sklerose (18.06.) 

Anmeldung unter: 01522 876 54 81
19:00-21:00 Selbsthilfegruppe Rollstuhlfahrende (11.06.) 

Anmeldung unter: 0531 40 20 77 07
Mittwoch:
10:00-12:00  Offene Sprechstunde Erziehungsberatung/Stadt 

Braunschweig, 
nur mit Termin unter 0531 88 93 84 30

16:00-19:00  Nachbarschaftswerkstatt,  
Haus der Talente (05.,12. + 19.06.) 
Anmeldung und Termine unter: 0531 88 93 84 30

17:30-18:15 Offene Laufgruppe in den Westpark 
Anmeldung: LaufLos@JogNwalk.de

18:00-21:30 Braunschweiger Linux-User-Group /BS-LUG.DE
Donnerstag:
08:30-10:00 Gemeinsames Frühstück „Jeder bringt etwas mit“ 

(13.und 27.06.)
10:00-12:00 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
14:30-17:00 Spielenachmittag für Erwachsene
14:00-15:00 Offene Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters 

am 06.06.24
Freitag:
10:00-11:00 Nordic Walking „Die Stockenten“, in eigener 

Regie, Stöcke im Treffpunkt!
10:00-12:00 Baby-Krabbelgruppe

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo - Fr  10:00 - 13:00 Uhr

Mo-Fr: Allgemeine soziale Beratungen  
Terminvergabe: 0531 87 89 94 20

Montag:
15:00-17:00 Offene Handarbeiten-Gruppe (Häkeln, Stricken)
Dienstag:
10:30-12:30 Seniorentreff (11. + 25.06.)
11:00-13:00 Gesellige Spiele (04. +18.06.)
15:00-18:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
16:15-18:15 Alltagsdeutsch für ukrainische Senioren; weitere 

Informationen unter 0157 77 68 42 54
Mittwoch:
10:00-13:00 Sprechstunde Quartiersmanagement Donauviertel
15:00-17:00 Frauengesprächskreis (12.+ 26.06.)
15:00-17:00 Begegnungstreff für geflüchtete Familien aus der 

Ukraine (nach Vereinbarung und Anmeldung unter: 
0157 77 68 42 54)

17:30-19:30 Chorgruppe Freundschaft
Donnerstag:
11:00-12:30  Gedächtnistraining in russ. Sprache
Freitag:
13:00-15:00 Spielenachmittag Domino 
15:00-17:00 Musikalischer Treffpunkt
17:00-20:00 Spieleabend (07. + 28.06.)

Am Queckenberg 1a, 38120 BS Tel. 0531 87 89 94 20
TPAQ@stadtteilentwicklung-weststadt.de

Öffnungs- und Sprechzeiten, Terminvergabe, Informationen:  
   Mo  09:00 - 12:00 Uhr + Fr  10:00 - 12:00 Uhr

! !
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Samstag, 15. Juni, 15:00 Uhr 
Treffpunkt Am Queckenberg, Am Queckenberg 1a

Spargel- und Erdbeer-Schlemmer-Tour
Nach Lust und Laune können wir bei der Wanderung auch 
unsere Boßel- oder Boule-Kugeln rollen lassen. 
Anschließend kehren wir in die Räumlichkeiten des Treff-
punktes Am Queckenberg ein, um ein leckeres und reichhal-
tiges Buffet rund um Spargel & Erdbeeren gemeinsam ge-
nießen zu können.
Kosten: 
für Vorsuppe oder Vorspeise, Hauptgang und Dessert 20,00 €, 
für Getränke bitten wir um eine Spende.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!  
Verbindliche Anmeldung: bis zum 11.06.2024 persönlich im 
Treffpunkt Am Queckenberg oder unter 0531 87 89 94 20 .

Dienstag, 18. Juni, 17:00 Uhr 
Treffpunkt: I-Punkt Kleine Burg

Braunschweig besser kennen lernen
Eine Stadtführung für jedermann bietet der Bürgerverein an. 
Oftmals gehen wir an allseits bekannten und interessanten 
Bauwerken vorbei, ohne zu ahnen, mit welcher Historie sie 
mitunter seit dem Mittelalter behaftet sind, seien es die 800 
Jahre alten Kirchen oder das Areal um Dom/Burgplatz. 
Für bereits lange in Braunschweig Wohnende  wird die all-
gemeine Stadtführung in 90 Minuten einiges bringen, denn 
„wer vieles bringt, wird manchem etwas bringen“, sagte 
schon J. W. Goethe.

Sonntag, 23. Juni, 15:00 - 18:00 Uhr 
NBZ/Haus der Talente, Elbestr. 45

Sonntagscafé
Genießen Sie Kaffee und eine 
Auswahl verschiedener Ku-
chen mit musikalischer Be-
gleitung.

  Veranstaltungen + Termine 

St.ThomaehofStiftung 

Dauerpflege 
Kurzzeitpflege  
Tagespflege 
Wohnungen

Muldeweg 20 

Telefon 2 86 01 · 0 
Frau Corinna Evers
www.thomaehof.de

Seniorenzentrum Muldeweg

120 m2 Praxisräume/Büroräume
zu vermieten ab sofort im EKZ Weststadt Elbestr.
Herr Freudenstein:  
0179 686 45 53 oder 0531 68 03 34 41
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Weststädter Bürger erhalten Europapreise
Am 22. Mai 2024 fand im Altstadtrathaus 
die Europastunde mit 140 Teilnehmenden 
statt.
Auch einige Weststädter beteiligten sich 
am EU-Quiz, ausgearbeitet von Edmund 
Heide, mit „Europa-Fragen“ der überpar-
teilichen Europa-Union, Regionalverband 
Braunschweig.

Gedankt sei Carsten Goldapp, Gast-
stätte "Zur Rothenburg" sowie Stefan 
 Kretzschmar, Bäckerei Illerstraße, für die 
Spende von Gutscheinen.

v.l. Klaus Bode, Edmund Heide  (Vorstand Euro-
pa-Union), Kai Brunzel, Eckhard Becker, Christa 
Ammann, Christine Stelling

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 
 Tel. 0531 873441
 38122 BS-Rüningen, Altenaustraße 5
 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Damen- und Herren-Tanzschuhe in großer Auswahl

Neue Schiedsfrau für die Weststadt gewählt
Die bisherige Schiedsperson, Jan Oldenburger, hat aufgrund beruf-
licher und privater Veränderungen gegenüber dem Amtsgericht 
Braunschweig die Bitte geäußert, von seiner Funktion entbunden zu 
werden. Das Amtsgericht Braunschweig hat seiner Bitte entsprochen 

und ihn zum 29.02.2024 von seinen Pflichten entbunden.
So hat der Stadtbezirksrat Weststadt auf seiner Sitzung am 15.05.2024 
Wiebke Graupner einstimmig zur neuen Schiedsfrau für den Schiedsamts-
bezirk 10 gewählt.
Der Stadtbezirksrat bedankt sich bei Wiebke  Graupner für ihr Engagement 
und freut sich mit ihr zur Ernennung in dieses verantwortungsvolle Amt. 
Die Amtszeit beträgt nach §4 NSchG fünf Jahre.
Für Anliegen und Terminabsprachen erreichen Sie Wiebke Graupner ab 
sofort unter schiedsamt-weststadt@gmx.de.
Jörg Hitzmann 
Bezirksbürgermeister Wiebke Graupner
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Spenden und mit Glück einen Youngtimer gewinnen

Die Alerds-Stiftung verlost einen Smart Fortwo unter 
Spender:innen

Ein lebendiges Zentrum im Quartier – die Alerds-Stif-
tung in Braunschweigs Weststadt ist Inbegriff dafür, wie 
Menschen sich im fürsorglichen Miteinander wohlfüh-
len können: mit modernen Wohn- und Betreuungsfor-
men für Senior:innen, zeitgemäßer Ausbildungspraxis 
und Personalentwicklung. Neben einem fortschrittli-
chen Zustiftungs-Modell zur Finanzierung ihrer Arbeit, 
geht die Stiftung auch beim Spenden-Sammeln neue 
Wege: „Jetzt spenden, smart gewinnen“ ist die Devise.
Wer bis zum 31.01.2025 die Stiftung im Donauvier-
tel mit einer Spende von 15 Euro aufwärts unterstützt, 
nimmt an der Verlosung eines Smart Fortwo Youngti-
mers in technisch und optisch sehr gutem Zustand teil. 
Das verloste Smart-Modell genießt als knuffiger urba-
ner Flitzer seit vielen Jahren Kultstatus. Er ist bekannt 
für niedrige Unterhaltskosten und sparsam im Park-
platzverbrauch. Ideal z. B. als Einkaufswägelchen, für 
Fahrneulinge oder als Mikro-Ergänzung eines Fuhr-
parks. Und unter Sammler:innen erlebt der eine oder 
andere Smart-Oldie bereits eine Wertsteigerung.
Die Teilnahme an der Verlosung könnte einfacher nicht 
sein: Unter der Adresse www.alerds-stiftung.de/ihre-
spende bietet die Alerds-Stiftung online ein einfach 
zu benutzendes Spenden-Tool an. Nur wenige Klicks, 
schon hat man „smart“ seine Spende abgegeben 
und den eigenen Namen in die virtuelle Lostrommel 
geworfen.
Altenhilfe ist ein Gewinn für die ganze Gesell-
schaft
„Wir werden alle mal alt“, meint Alerds-Geschäftsfüh-
rer Michael Henze, „und eine Investition in innovative 
Altenhilfe ist für alle ein Gewinn.“ Die Alerds-Stiftung 
finanziert sich unter anderem auch mit Spenden von 
Menschen, die zukunftsorientierte Altenhilfe fördern 
wollen. Die Verlosung des Youngtimers ist Auftakt einer 
langfristigen Kampagne, die nicht nur für die Stiftungs-
arbeit, sondern auch für Spender:innen gewinnbrin-
gend sein soll. „Einmal im Jahr werden wir von nun an 
einen Youngtimer verlosen“, kündigt Michael Henze an. 
„Wir nehmen auch gern Autospenden gegen Spen-
denquittung an. Wer nicht mehr fahren mag oder ein 
Auto übrig hat: Wir freuen uns, wenn wir es bekom-
men!“ Sollten übers Jahr mehrere Autos zusammen-
kommen, wandern entsprechend mehr Fahrzeuge in 
die Verlosung. 
Ungewöhnliche Ideen fürs Spendensammeln sind 
nur ein kleiner Teil des großen Ganzen. In Zeiten des 
sich verstärkenden Pflegenotstands gestaltet die 
Alerds-Stiftung schon seit langem den Wandel in der 
Altenhilfe mit vorausschauendem Blick und zukunfts-
sicheren Ideen. In einem einladenden Haus mit hellen 
Räumlichkeiten und freundlichen Menschen verwirk-
licht das Team zum Beispiel Konzepte für die wohn-
ortnahe und familiär geprägte Versorgung, „echtes“ 
Wohnen statt traditionelles Verwahren. Ein anderes Bei-
spiel: das Stiftungs-Angebot „Wir im Quartier“, einfach 
zu buchende praktische Hilfen im Alltag für Menschen 
im Donauviertel.

Stiftung mit Herz und Verstand
Die Alerds-Stiftung hat ihren Sitz in der Donaustraße 
10, 38120 Braunschweig. Gegründet 1786 als Witwen-
haus von der Stifterin Sophie Marie Alerds, bietet die 
Stiftung heute moderne Wohnformen für rund 100 
Senior:innen und entwickelt dringend benötigtes Per-
sonal für die Pflege. Das Angebot umfasst eigenständi-
ges Wohnen im Alter mit Grund- und Wahlleistungen, 
sicherheitsrelevanten Vorrichtungen und Angeboten 
externer Dienstleister (z. B. ambulanter Pflegedienst, 
Apotheke u. a.). 
Besucher:innen und mobile Bewohner:innen nutzen 
die nahe Straßenbahnlinie M5, für PKWs- und Fahr-
räder gibt es einige Stellplätze. Sollte bei erhöhter 
Pflegebedürftigkeit ein selbstständiges Wohnen nicht 
mehr möglich sein, kann ein Wechsel in den angren-
zenden Pflegebereich der Alerds-Stiftung erfolgen.

Jetzt spenden
 smart Fortwo 
Youngtimer
gewinnen!

alerds-stiftung.de/ihre-spende

#gutlebenimalter
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 SCHRADER, THIERACK & KÖHLER 
               RECHTSANWÄLTE � NOTARE 
 Breite Straße 25/26 - 38100 Braunschweig 
Telefon (0531) 2 44 22-0 - Telefax (0531) 2 44 22-44  
                eMail: info@STK-Recht.de  
 

 
DR. HANS-WERNER SCHRADER 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D. 
 
MICHAEL H. THIERACK 
RECHTSANWALT • NOTAR a.D.  
 
PROF. DR. KLAUS D. KÖHLER 
RECHTSANWALT a.D. (bis 08/2008) 
 
MICHAEL SIEBERT 
RECHTSANWALT UND NOTAR  
 
NICOLE RAUSCHENFELS  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN  
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT  
 
DR. STEFANIE THIERACK  
RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN   
FACHANWÄLTIN FÜR MIETRECHT UND  
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DOZENT FÜR BAURECHT AN DER 
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*angestellt 

___________________________ 
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In den Räumen der Physiotherapiepraxis 
Brockenblick 
Eiderstraße 4, Eingang über Elbestraße

Hausbesuche möglich ab Juni 2024

Termine unter:Termine unter:
0531 86 26 14   0531 86 26 14   oderoder  0152 07 05 18 37  0152 07 05 18 37

Wertvolle Unterstützung für Pflegebedürftige 
und ihre Angehörigen

Hilfe für Betrofene: SoVD startet  
Pflege-Aktion in Braunschweig
Wer sich um Pflegebedürftige kümmert oder selbst pflegebe-
dürftig ist, fühlt sich häufig überfordert und alleingelassen: Die 
notwendigen Formulare sind kompliziert, Informationen nur 
schwer erhältlich und oft legen Pflegekassen den Betroffenen 
Steine in den Weg. Im Rahmen seiner Kampagne „Für mehr 
Miteinander“ startet der Sozialverband Deutschland (SoVD) in 
Braunschweig deshalb am 14.06.2024 seine Pflege-Aktion, mit 
der er Bürger*innen auf die Probleme aufmerksam machen und 
ihnen mit hilfreichen Informationen zur Seite stehen will.
Am 14.06.2024 findet die SoVD-Aktion zur Pflege in Braun-
schweig beim Tag der Senioren statt. Der Tag der Senioren 
findet von 9 bis 16 Uhr auf dem Domplatz und dem Platz der 
Deutschen Einheit statt. Der Verband hat die Standnummer 21. 
Ehrenamtlich Aktive des SoVD-Kreisverbands stehen am Info-
Stand für Fragen und Gespräche zur Verfügung. Mit im Gepäck: 
Eine Umfrage zu verschiedenen Pflege-Bereichen, ein Glücks-
rad, mit dem das eigene Wissen getestet werden kann sowie 
die Info-Broschüre „Plötzlich pflegebedürftig: Das müssen Sie 
jetzt wissen“. Sie enthält wichtige Tipps und dient Betroffenen 
und ihren Angehörigen als wertvolle Orientierung.
Dass solche Aktionen gerade rund um das Thema Pflege wich-
tig sind, zeigt die Beratung des SoVD in Braunschweig. „Zu uns 
kommen Menschen, die nicht mehr weiterwissen. Wer pflegt 
oder gepflegt wird, braucht an vielen Stellen Unterstützung. Die 
geben wir unseren Ratsuchenden“, erläutert Reiner Knoll, 1. Vor-
sitzender des SoVD-Kreisverbands, den Hintergrund der Kam-
pagnen-Veranstaltung. Dazu sei die SoVD-Kampagne „Für mehr 
Miteinander“ hervorragend geeignet. „Wir möchten nicht nur 
klar machen, dass wir ein kompetenter Ansprechpartner gegen-
über Ämtern und Behörden sind, sondern dass wir auch immer 
ein offenes Ohr für die Bedürfnisse der Betroffenen haben“, 
ergänzt Knoll.
Mehr Informationen zu der Kampagne gibt es im Internet unter 
www.fuer-mehr-miteinander.de.

Stromaggregat zum Ausleihen
Der Internationale Männertreff (IMT) hatte die Idee, ein neues 
Stromaggregat für die Weststadt anzuschaffen. Es ist gekauft 
worden, und kann ab sofort in der Pregelstraße bei einer 
Garage ausgeliehen werden. 
Leistung: 4,77 kW (6,5 PS)
Ansprechpartner ist Siegfried  Mickley vom IMT, mobil erreich-
bar unter 0176 58 01 83 12. Ideal wäre der Mittwochnachmit-
tag zum Ausleihen.
Zum Schluss noch zwei wichtige Sachen: Die Ausleihe ist der-
zeit nur möglich gegen eine Spende von 5 Euro und wir bitten 
Sie, das Aggregat wieder vollgetankt zurückzugeben
Siegfried  Mickley
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Europa in Niedersachsen – Wie Niedersachsen von Europa profitiert 
Am 9. Juni ist Europawahl! Alle fünf Jahre stimmen die 
Bürger*innen der EU darüber ab, wie die Politik auf 
europäischer Ebene aussehen soll. Aber wie unter-
stützt die EU unsere Region eigentlich und wer vertritt 
unsere Interessen dort?
Europa in Niedersachsen
1993 wurde die Europäische Union gegründet. Seit-
dem ist nicht nur die Zahl der Mitgliedsstatten gewach-
sen, sondern auch die politische Bedeutung der EU. 
Die gemeinsame Währung, der Binnenmarkt oder die 
Reisefreiheit kommen uns allen zugute. Große EU-Pro-
jekte haben direkten Einfluss auf uns. Der Green Deal 
sorgt zum Beispiel dafür, dass das Ziel der Klimaneutra-
lität vorangetrieben wird. Darüber hinaus fließen jedes 
Jahr viele Fördergelder nach Niedersachsen. Über 
die beiden größten Fonds stehen zwischen 2021 und 
2027 insgesamt 1,059 Milliarden Euro zur Verfügung. 
In Braunschweig wurde zum Beispiel der „Westbahn-
hof“ mit Fördergeldern der EU neugestaltet. Auch für 
das Programm „Resiliente Innenstädte“, über das unter 
anderem das Jugendparlament finanziert wird, stehen 
EU-Gelder bereit.

Niedersachsen in Europa
Das Ministerium für Bundes- und Euro-
paangelegenheiten und Regionale Ent-
wicklung ist dafür zuständig, dass die 
Anliegen Niedersachsens im EU-Par-
lament auch ankommen. Damit das 
gut funktioniert hat Niedersachsen ein 
eigenes Büro in Brüssel: die Nieder-
sächsische Landesvertretung. Außer-
dem sorgen die niedersächsischen 
EU-Abgeordneten dafür, dass die Inte-
ressen des Landes in die Europapo-
litik einfließen. Momentan sitzen zum Beispiel zwei 
SPD-Abgeordnete im EU-Parlament. Mit der SPD-Kan-
didatin Manon Luther steht dieses Jahr außerdem eine 
echte Braunschweigerin zur Wahl!
In Zeiten globaler Krisen ist der europäische Zusam-
menhalt besonders wichtig. Ich bin davon überzeugt, 
dass durch ein gemeinsames politisches und solidari-
sches Handeln alle Länder Europas gestärkt werden. 
Deswegen bitte ich Sie, am 9. Juni an der Europawahl 
teilzunehmen. Denn eine Stimme für Europa ist eine 
Stimme für die Demokratie. 

Wenn Sie Ideen, Fragen oder Anregungen haben, schreiben Sie mir gerne eine Mail an info@annette-schuetze.de 
oder kontaktieren mein Büro unter 0531.480 98 35.
Ihre Annette Schütze

0531 25 73 03 09           www.raumausstattung-bs.org

Wir polstern Ihren Alten
heute bringen
morgen holen

Stuhlsitz ab 25 €
ohne Material

Mo - Fr 08:00 - 18:00 Uhr
Sa 07:00 - 13:00 Uhr
So geschlossen Telefon (05 31) 84 21 59

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Andrea KreipeAndrea Kreipe95. Geburtstag  
auf dem Muldeweg
Seit vielen Jahren bewohnt die ehemalige Lehre-
rin für russische Literatur und Geschichte, Agnesa 
Gurariy, ein schönes Appartement im Senioren-
heim St. Thomaehof auf dem Muldeweg. Bei einem 
netten und interessanten Gespräch über die russi-
schen Klassiker Gorki, Dostojewski und Co. verging 
die Zeit wie im Fluge; wieder was gelernt ...

Jörg Hitzmann, Bezirksbürgermeister
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Praxis für Ergotherapie Praxis für Ergotherapie 
Simone StarkeSimone Starke

Termine nach Vereinbarung 
Haus- und Heimbesuche 
Alle Kassen und Privat

Tel: 0531  9668317

Nettlingskamp 2 
38120 BS-Timmerlah  

Orte der Begegnung und Erholung: 

Mobile Pflanzmöbel im Emsviertel
Im Emsviertel in der Weststadt werden im Mai an mar-
kanten Wegepunkten mehrere mobile Pflanzmöbel 
aufgestellt. Bei einigen laden integrierte Sitzmöglich-
keiten die Bürgerinnen und Bürger zum Verweilen ein.
Das Projekt lehnt sich an das von einem Planungsbüro 
entwickelte Freiraumkonzept für das Emsviertel an. 
Sämtliche Standorte sind im Vorfeld mit den Eigentü-
mern der betroffenen Flächen - überwiegend im städ-
tischen Eigentum und zum Teil halböffentliche Privat-
grundstücke - abgestimmt worden. 
Die grünen Pflanzmöbel wurden von der VHS Arbeit 
und Beruf mit Unterstützung des Jobcenters entworfen und gebaut.  Sie übernimmt auch Bepflanzung, Pflege, 

Wässerung und Wartung. Die mobilen Behälter sollen 
zur Verschönerung des Viertels beitragen und gleich-
zeitig als Orte der Begegnung und Erholung wahr-
genommen werden. Sie bestehen aus umgebauten 
Holzpaletten und werden mit vielfältigen Blumen und 
Kräutermischungen bestückt. Die Kräuter sind grund-
sätzlich essbar und können gepflückt werden. 
Ein erstes Pflanzelement wurde bereits in der War-
nowstraße auf dem Platz am Kiosk aufgestellt. In den 
folgenden Wochen werden weitere folgen, die nach 
derzeitiger Planung zunächst bis zum Herbst 2024 dort 
verbleiben sollen. 
Es handelt sich um ein Gemeinschaftsprojekt von 
Volkshochschule Arbeit und Beruf, Jobcenter, Stadt 
Braunschweig (Referat Grün- und Freiraumplanung) 
sowie den Wohnungsgesellschaften BBG, Wiederauf-
bau, LEG und NiWo. 

Ansprechpartnerin für weitere Informationen und Fragen ist Christiane Leonhardt  
(Tel.0531 2412-267, E-Mail: Christiane.Leonhardt@vhs-braunschweig.de). 
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Sicher sind Sie bei uns sicher,
wir halten uns an die Hygieneverordnung.

Wir sind für Sie da!

 Dienstag bis Freitag Samstag

 9:00 - 18:00 Uhr 8:00 - 13:00 Uhr

0531 845757

Sanierung des Bolzplatzes an der Swinestraße 
Der Jugendplatz an der Swine-
straße ist rund 4000 m² groß und 
be findet sich in einem stark sanie-
rungsbedürftigen Zustand. Das 
Land Niedersachsen hat Fördermit-
tel bereitgestellt, mit denen Auf-
wertungsmaßnahmen von Jugend-
plätzen bezuschusst werden. Mit 
dem Förderprogramm „Startklar in 
die Zukunft“ möchte das Land Kin-
der und Jugendliche unterstützen, 
die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie besser zu bewältigen. Im 
Rahmen einer Jugendbeteiligung 
wurden die Wünsche und Vorstel-
lungen der Kinder und Jugendli-
chen im Vorfeld abgestimmt und 
mit in die Planung aufgenommen.
Das vorhandene Basketball-
feld wird durch ein fachgerecht 

ausgeführtes, neues Spielfeld in 
Regelgröße ersetzt. Zudem sollen 
farbige Spielfeldmarkierungen auf-
getragen und zwei neue Streetball-
ständer montiert werden. 

Ein weiterer Aufent-
haltsbereich mit einer 
Etagenbank entsteht 
südlich des Spielfel-
des. Zusätzlich wird 
im Eingangsbereich 
des Jugendplatzes 
eine Fläche für meh-
rere Fahrradständer 
geschaffen. 
Abschließend wer-
den auch die vorhan-
denen Fußballtore 
auf der Rasenfläche 
erneuert. 

Mit der Fertigstellung und Über-
gabe ist im Sommer 2024 zu rech-
nen.
Stadt Braunschweig

Tratsch Café 
in der Wipperstraße

Am 15. Mai 2024 waren zwei Kolleginnen in der  
Wipperstraße unterwegs, um mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern bei Kaffee und Keksen und bestem 
Wetter ins Gespräch zu kommen. 

Hintergrund des Tratsch Cafés ist es, von den Bewohne-
rinnen und Bewohnern zu erfahren, ob sie sich in ihrer 
Nachbarschaft und generell in der Weststadt wohlfüh-
len. Im Rahmen des gemeinsamen Austausches möch-
ten wir gerne wissen, was die Bewohnerinnen und 
Bewohner bewegt, wie zufrieden sie in ihrem Wohnvier-
tel sind oder ob es Verbesserungswünsche gibt. 
Auch einige Kinder kamen auf uns zu und freuten sich 
über Seifenblasen, Malkreide und kleine Bücher. 

Es kamen einige wertvolle Gespräche zustande. Vorab 
wurden die Bewohnerinnen und Bewohner durch 
einen kleinen Flyer in ihren Briefkästen auf die Aktion 
aufmerksam gemacht. 
L. Christoph, Stadtteilentwicklung Weststadt e. V.

Foto: I. Shashivari 

Fon: 0531-61 74 538
Mail: info@cardoctors.de
Web: www.cardoctors.de

Car Doctors 
Marienberger Str. 6c 
38122 Braunschweig

KFZ - MEISTERWERKSTATT

Wartung und Instandsetzung aller Fabrikate
Inspektion nach Herstellervorgabe *** 
Klimaservice/Klimaanlagen Reparatur ***
Karosserie- und Lackierarbeiten
Automatik-Getriebeölspülung
Reifenservice Kfz bis 24 Zoll Motorräder bis 23 Zoll
Fahrwerksvermessung/Achsvermessung
*** 10 % Rabatt: Anzeige ausschneiden und mitbringen 
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Edmund Heide geehrt!!
Für 30 Jahre ehrenamtlicher Tätigkeit als West-
städter Stadtteilheimatpfleger durfte ich als West-
stadt-Bürgermeister auf der letzten Sitzung des 
Stadtbezirksrates Edmund Heide im Namen der 
Weststadt ehren. 
„Edmund, du hast dich um unsere Weststadt in 
großem Maße verdient gemacht, ohne Dich wäre 
unser Stadtteil ein klein wenig kälter und ärmer", 
habe ich in meiner kurzen Laudatio formuliert. 
Edmund wurde am 21.04.1994 auf Vorschlag des 
damaligen Oberstadtdirektors Dr. Jürgen  Bräcklein 
vom damaligen Oberbürgermeister Werner 
 Steffens zum 01.05.1994 als Stadtteilheimatpfleg er 
bestellt. 
Vielen Dank, Edmund.
Jörg Hitzmann 
Bezirksbürgermeister

60 Jahre Nachbarschaft leben und feiern
Fünf Mieterinnen und Mieter aus Braunschweig feiern 60-jähriges Mietjubiläum
Vonovia lud die Rentnerinnen und Rentner zu Kaffee 
und Kuchen ein 
Eine Nachbarschaft fürs Leben: 1963 sind die fünf 
Mieterinnen und Mieter als Erstbezug in den Neubau 
in der Ascherslebenstraße gezogen – 60 Jahre später 
wohnen sie immer noch gemeinsam im gleichen Quar-
tier. In den vielen Jahren erlebten die fünf Bewohner-
innen und Bewohner so einiges: Es wurde geheiratet, 
Familien wurden gegründet, Kinder großgezogen und 
Krisen zusammen durchlebt. Die gemeinsame Zeit und 
die vielen Erinnerungen hat die eingeschworene Nach-
barschaft nun gebührend gefeiert. Auch die gemein-
samen Feste haben in dem Haus Nr. 31 schon lange 
Tradition. 

Darüber hinaus hat Vonovia die Rentnerinnen und 
Rentner zu Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde 
eingeladen. „Über die Jahrzehnte sind diese fünf Men-
schen eng zusammengewachsen. Für uns ist es eine 
wundervolle Bestätigung, wenn unsere Mieterinnen 
und Mieter über einen so langen Zeitraum in unse-
ren Wohnungen wohnen, dort ihr Zuhause haben und 
auch weiterhin so glücklich sind“, berichtet Julia Härtel, 
Vonovia Quartiersmanagerin Braunschweig. 
„Immer wenn wir zusammenkommen, haben wir uns 
einiges zu erzählen. Wir freuen uns auch darüber, dass 
Vonovia dieses besondere Erlebnis mit uns feierte“, 
erzählt Ursula Hübner, eine der Mieterinnen. 
 

Damit sich die fünf Seniorinnen 
und Senioren noch lange in ihrem 
Zuhause wohlfühlen, nutzte Julia 
Härtel die Gelegenheit, ihnen einen 
barrierefreien Umbau der Bade-
zimmer durch Vonovia anzubieten – 
eine schöne Geste, über die sich die 
Jubilare sehr freuten. 
 

Monika Trendel, Annemarie Reinecke, die Eheleute Kours, Marlies Thiele und 
Ursula Hübner (v.l.n.r.), allesamt Mieterinnen und Mieter bei Vonovia, freuen 
sich auf den Austausch zum Jubiläum.  
 Copyright: Vonovia/Julia Härtel 
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Liebe Leserinnen und Leser der  
Weststadt Aktuell,
mein Name ist Manon Luther, und als Ihre Kandidatin der SPD für das Euro-
paparlament stehe ich für eine Politik, die Braunschweig in Europa eine 
Stimme gibt und das europäische Projekt weiter vorantreiben möchte. 
Vielleicht haben Sie mich schon auf dem einen oder anderen Wahlplakat 
gesehen. Geboren und aufgewachsen in der Region, kenne ich die Heraus-
forderungen und Chancen, die sich uns sowohl lokal als auch europäisch 
bieten. Was möchte die SPD also nun konkret erreichen? Lassen Sie mich 
einige Beispiele aufführen:
Europa hat uns Frieden und Stabilität gebracht, doch diese Errungenschaf-
ten sind niemals selbstverständlich. In Zeiten globaler Unruhen müssen 
wir mehr denn je zusammenstehen. Ich setze mich für ein Europa ein, das 
Sicherheit bietet und als starke Gemeinschaft geschlossen auftritt. Wuss-
ten Sie zum Beispiel, dass jede Armee in Europa ihr eigenes Marschtempo 
hat? Es braucht also viel Willenskraft, um uns noch enger mit unseren Mit-
gliedstaaten abzustimmen - auch bei ganz praktischen Punkten.
Auch unser wirtschaftliches Wohl hängt unmittelbar mit dem Erfolg Euro-
pas zusammen. Durch Investitionen in Zukunftstechnologien und eine 
nachhaltige Industriepolitik können wir Arbeitsplätze sichern und neue 
schaffen. Die Förderung von klimaneutralen Technologien wird nicht nur 
unsere Umwelt schützen, sondern auch zum Motor unserer transformier-
ten Wirtschaft werden. In Braunschweig, einer Region, die bereits jetzt von 
EU-Fördermitteln profitiert, sehe ich großes Potenzial für weiteres Wachs-
tum. Das umfasst Technologien wie grünen Wasserstoff und Elektromobi-
lität, um neue Arbeitsplätze zu schaffen und unseren Wirtschaftsstandort 
Europa zu stärken.
Ein starkes Europa bedeutet für mich auch, dass niemand zurückgelas-
sen wird. Wir kämpfen für faire Arbeitsbedingungen, die die Würde jedes 
Einzelnen achten und Lohn- sowie Sozialdumping effektiv verhindern. Ich 
möchte sicherstellen, dass die Rechte von Arbeitnehmern sowohl in Braun-
schweig als auch in ganz Europa geschützt sind und sie ausweiten, bei-
spielsweise mit einer europäischen Renten- und Sozialversicherung.

Braunschweig pro-
fitiert direkt von 
der Europäischen 
Union und umge-
kehrt. Ich stehe für 
ein Europa, das 
unsere lokalen 
Werte und Bedürf-
nisse auf die euro-
päische Bühne 
bringt. Ein Europa, 
das schützt, fördert 
und Chancen bie-
tet. Lassen Sie uns 
gemeinsam diese 
Zukunft gestalten. 
Ihre Stimme bei 
den Europawahlen 
ist entscheidend für 
unser gemeinsa-
mes Vorankommen.

Ich freue mich darauf, Sie bei meinen Wahlkampfterminen bis zum 9. Juni 
persönlich zu treffen und im Austausch mit Ihnen über Ihre Ideen und 
Vorstellungen für unser Europa zu sprechen. Schreiben Sie mir auch gerne 
eine Mail.
Mit europäischen Grüßen,
Manon Luther

Sommerlied

O Sommerfrühe blau und hold! 
Es trieft der Wald von Sonnengold, 
In Blumen steht die Wiese; 
Die Rosen blühen rot und weiß 
Und durch die Felder wandelt leis' 
Ein Hauch vom Paradiese.

Die ganze Welt ist Glanz und Freud, 
Und bist du jung, so liebe heut 
Und Rosen brich mit Wonnen! 
Und wardst du alt, vergiß der Pein 
Und lerne dich am Wiederschein 
Des Glücks der Jugendsonnen.

Emanuel Geibel (1815-1884)
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Himmelfahrt - Gottesdienst unter blauem Himmel
Bei blauem Himmel und Sonnenschein, also bestem 
Wetter, hat am 09.05. wieder der ökumenische Gottes-
dienst zu Himmelfahrt stattgefunden. In diesem Jahr 
waren wir im Gartenverein Westecke e.V. an der Lichten-
berger Straße zu Gast. 
Über 120 Personen feierten den von Pfarrerin  Stelling 
von der Evangelischen Kirchengemeinde Weststadt 
und  Propst Tenge von der Katholischen Pfarrei St. Cyri-
akus geleiteten Gottesdienst. Musikalisch wurde der 
Gottesdienst von dem Posaunenchor der evangeli-
schen Gemeinde begleitet. 

In ihrer Predigt rief Frau 
Stelling dazu auf, sich im 
Vertrauen zu Gott nicht 
zurückzulehnen, sondern 
sich für das eigene Umfeld 
zu engagieren und für die 
Belange der Menschen in 
der Weststadt einzusetzen. 
Wir sollen nicht abwar-
ten, dass uns etwas gebo-
ten wird. Wenn wir etwas 
in der Weststadt haben 

oder für die 
Weststadt 
erreichen 
wollen, müssen wir uns auch selbst 
darum kümmern. Also raus aus einer 
reinen Konsumhaltung.
Als Gastgeber des Himmelfahrtsgottes-
dienstes wechseln sich die Gartenver-
eine Westecke und Westend in jedem 
Jahr ab. Im kommenden Jahr wird der 
Gottesdienst daher voraussichtlich wie-
der im Gartenverein Westend stattfin-
den.
Kai Brunzel

Der Heimatpfleger informiert
Die Straßennamen der Weststadt

Am Lehmanger | Möhlkamp

Die langgezo-
gene Straße Am 

Lehmanger bildet 
die Verbindung vom 

Nordosten an der Arndt-
straße und der Donaustraße in süd-
licher Richtung. Der gleichnamige 
Gartenverein ist an der westlichen 
Seite in Nachbarschaft der Heb-
belstraße angesiedelt. Das Areal 
südlich davon wird ab 2025/26 
nach den Planungen dem (neuen) 
Westfriedhof dienen. (Mehrfach ist 
in dieser Zeitung über Einzelhei-
ten informiert worden). Die Straße 
Möhlkamp und Moselstraße sind 
linke Seitenstraße, auf der rech-
ten/östlichen Seite sind es: An den 
Gärtnerhöfen, Kinzig, Lahn- und 

Neckarstraße. Am nördlichen Stra-
ßenabschnitt biegt der Weg zum 
großen Gartenverein Hermanns-
höh(e) ab. 
Einst war die Erlebnisgärtner Zobel, 
Am Lehmanger 14, ein vielbesuch-
tes Geschäft. Seit einiger Zeit steht 
das Gelände verlassen und war-
tet auf eine Nachnutzung. Feder-
führend dafür ist der Fachbereich 
Stadtplanung und Geoinformation. 
Die Hausarztpraxis Dr. Uwe Lorenz 
sowie ein Heim für Kurz- und Lang-
zeitpflege befinden sich im südli-
chen Teil der Straße.
Alte Flurnamen verweisen wie 
Mühlen- und Lehmanger östlich 
der Landwehr Rothenburg auf eins-
tige Wiesen- und Weidenflächen 
hin. Anger steht auch sinnverwandt 
für den von ballen benutzen Dorf-
platz und Dorfwiese (Allmende) 
sowie ungepflügtes, wildgrünes 
Ackerland.

Im Nordosten des Donauvier-
tels zweigt die Straße Möhlkamp 
vom südlichen Teil der Straße Am 
Queckenberg (Nähe AlerdsStift) 
nach Osten und mündet Am Leh-
manger. 

Die Anfang der 1960er Jahre 
errichten 62 Wohnblöcke stehen 
recht eng. Hier ist es das Problem 
vor allem, Parkmöglichkeiten zu 
finden – wie auch Im Wasserkamp 
und Am Queckenberg. Die Flur-
bezeichnung -kamp (lat. campus) 
bedeutet Weide- und Ackerland in 
mehrjährigem Wechsel. Das Feld/
Land wird oftmals durch Hecken 
oder auch Erdwälle eingefriedet. 
Edmund Heide, Heimatpfleger
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WAHLAUFRUF ZUR EUROPAWAHL 2024 

Liebe Weststädter*innen, 
am 09.06.2024 findet in Deutschland die Wahl zum Europäischen 
Parlament statt. Es liegt an uns, die Zukunft Europas mitzugestalten. Ihre 
Teilnahme an dieser Wahl ist von großer Bedeutung, denn die 
Entscheidungen, die in Europa getroffen werden, haben direkte Auswirkungen auf unser tägliches 
Leben. 
Die Europäische Union ist wichtig! 
Wir alle profitieren von einer starken Europäischen Union. Die Europäische Union hat vieles auf den 
Weg gebracht, was unser aller Leben einfacher und sicherer macht. 
1. Verbraucherschutz: Die EU setzt Standards für Verbraucherschutz, damit wir sichere Produkte 
kaufen können und unsere Rechte in Streitfällen auch gegenüber großen Konzernen geschützt sind. 
2. Freizügigkeit: Bürger*innen der EU können sich frei in allen Mitgliedsstaaten bewegen, leben und 
arbeiten, ohne dass sie Visa oder Arbeitsgenehmigungen benötigen. Davon profitieren wir zum 
Beispiel bei Urlaubsreisen. 
3. Schutz der Menschenrechte: Die EU setzt sich für die Wahrung der grundlegenden 
Menschenrechte ein und fördert die Gleichbehandlung aller Bürger*innen, ganz gleich, wo sie 
herkommen, welche Religion sie haben oder wen sie lieben. 
4. Frieden und Sicherheit: Die EU hat dazu beigetragen, den Frieden in Europa zu erhalten und 
fördert die Zusammenarbeit in Sicherheitsfragen, um Bedrohungen wie Terrorismus und organisierte 
Kriminalität zu bekämpfen. 
5. Umweltschutz: Die EU setzt sich für den Schutz der Umwelt ein und fördert nachhaltige 
Entwicklungsziele, um den Klimawandel zu bekämpfen und die Umweltqualität zu verbessern. 
6. Bildung und Forschung: Die EU fördert mit viel Engagement Programme für internationale 
Bildungsaustausche und Forschungskooperationen, um die Bildungschancen der Bürger*innen zu 
verbessern und Innovationen voranzutreiben. 
Die EU hat es sich zur Aufgabe gemacht, das Leben ihrer Bürger*innen zu verbessern und eine 
Gemeinschaft zu schaffen, die auf Werten wie Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Solidarität basiert. 
Hier in unserer Weststadt können wir erleben, dass es möglich ist, gemeinsam mit Menschen aus 
vielen Ländern friedlich zusammenzuleben. 
Globale Herausforderungen und Krisen wie die Klimakrise und ihre Folgen, der weltweite Hunger und 
die Ausbeutung von Menschen können nur gemeinsam bewältigt werden. 
Angesichts von Hass, Hetze, „Fake News“ und vielfacher Versuche von Diktaturen, die Entwicklung 
und Handlungsfähigkeit demokratischer Systeme zu beeinträchtigen, werden wir als Europäer*innen 
diese Herausforderungen nur meistern, wenn wir solidarisch zusammenstehen. 
Jede Stimme zählt und jede Stimme kann den Unterschied machen. Nutzen Sie Ihr demokratisches 
Recht, gehen Sie zur Wahl und wählen Sie die Kandidierenden, von denen Sie glauben, dass sie die 
besten Lösungen bieten. 
Liebe Erstwählerinnen und Erstwähler, 
in diesem Jahr können in Deutschland zum ersten Mal auch 16- und 17-Jährige wählen. Alle, die zum 
ersten Mal wählen dürfen, möchten wir herzlich dazu aufrufen: Machen Sie von Ihrem demokratischen 
Wahlrecht Gebrauch! 
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen. 
 
Unterzeichnende: 

  
   

 
 

 

 

 

 



Ihr Hörakustiker in Braunschweig
Für alle, die in Braunschweig besser hören wollen die richtige Adresse.

Jetzt Termin vereinbaren:

0531 389 257 06
• persönliche & professionelle Hörberatung
• kostenfreier Hörtest
• ausführliche Tinnitusberatung
• kostenfreie Neueinstellung älterer Geräte
• Nachsorge & Reparaturen
• maßgefertigter Gehörschutz
• faires Preis-Leistungsverhältnis
• unverbindliches Probetragen (der Mini-Hörgeräte)
• neueste Technologien aller Hersteller
• modernste Akku Hörgeräte
• u.v.m.

Ich freue mich auf Ihren Besuch, Ihr Lukas Hirschfelder
   Hörgeräte Hirschfelder 

Donaustraße 43 
38120 Braunschweig

  0531 389 257 06
  info@hoergeraete-hirschfelder.de
  www.hoergeraete-hirschfelder.de

INHABERGEFÜHRT ·  KOMPETENT ·  VOR ORT


